
Ihnen gefällt unsere Arbeit? Dann helfen Sie uns doch mit einer 
Geldspende oder werden Sie Mitglied in der AIDS-Hilfe!

Unsere Bankverbindung lautet:
Kreissparkasse Köln 
BLZ 370 502 99
Konto  031 1029 149
(Gerne stellen wir auf Wunsch eine abzugsfähige Spendenquittung aus.)

Vorname / Name    

Strasse / Hausnr.     

PLZ / Ort                   
 
Ich möchte die Arbeit der AIDS-Hilfe Bergisch Gladbach, 
Rheinisch Bergischer Kreis e.V. unterstützen als

       Aktives Mitglied ab dem                    

       Fördermitglied ab dem                       

mit einem monatlichen Beitrag von       
			                 Mindestens 5,50€

Zahlungsweise:                vierteljährlich               halbjährlich               jährlich

Ich ermächtige die AIDS-Hilfe Bergisch Gladbach, Rheinisch Bergischer
Kreis e.V. hiermit, diesen Betrag von meinem unten angegebenen Konto 
einzuziehen.

Bankverbindung

BLZ
 
Kontonummer
 

Datum / Unterschrift

Spenden

Telefon:  0 22 02 / 45 81 81          info@aidshilfe-gl.de    
Fax: 0 22 02 / 45 80 45                   www.aidshilfe-gl.de

Wegbeschreibung

IBAN: DE98 37050299 0311029149
BIC:   COKSDE33

AIDS-HILFE Bergisch Gladbach
Rheinisch Bergischer Kreis e.V.

Öffnungszeiten  
der Geschäftsstelle
Mo - Fr 10 00 - 12 00
 

Telefonische Rufbereitschaft            
Fr 12 00 - 22 00                                      

Sa / So / Feiertags 10 00 - 22 00        

Postfach 20 01 65
51431 Bergisch Gladbach
Odenthaler Str. 24
51465 Bergisch Gladbach

ZieleAufgaben
Ehrenamt

&



Seit 1980 bei einem kanadischen Flugbegleiter und anderen Patienten erstmals eine seltsame Erkrankung des Immunsystems festgestellt wurde, hat diese Erkrankung 
unter dem Namen AIDS die Welt mit erschreckender Schnelligkeit und grausamer Wirkung erobert. Dennoch ist sie bis heute nicht heilbar. Wir haben uns inzwischen an 
dieses Krankheitsbild gewöhnt und denken nicht mehr so viel darüber nach wie noch in den 90erJahren – und gerade hier liegt eine große Gefahr. Schließlich stecken sich 
heute noch Tag für Tag Menschen an, während ihre Leidensgenossen bereits alle Stadien der medizinischen und gesellschaftlichen Probleme durchlaufen. 

Unsere Aufgaben
Information und Beratung
Die Mitglieder der Projektgruppe 
„Informationsstände“ koordinieren den Einsatz für 
Veranstaltungen in allen Städten und Gemeinden im 
Kreis, um über HIV und Aids aufzuklären. 
Auf Wunsch beraten wir Sie gerne telefonisch, 
persönlich, anonym und per E-Mail. 
Eine Wochenend-Rufbereitschaft haben wir 
zusätzlich eingerichtet.                      

Betreuung
Wir bieten Betreuung und Begleitung von 
HIV-positiven und an Aids erkrankten Menschen in 
verschiedenen Lebenslagen an. Dabei helfen wir 
in behördlichen Angelegenheiten, begleiten zu 
Ärzten, geben Hilfe zur Selbsthilfe und unterstützen 
gegebenenfalls in � nanzieller und materieller 
Hinsicht.  

Prävention
Wir klären junge Menschen z.B. in Schulen, 
Jugendeinrichtungen und im Rahmen der 
Ausbildung in Betrieben über HIV und AIDS auf und 
geben Ratschläge für Vermeidung einer Infektion 
mit dem HI-Virus.     

Aus- und Weiterbildung
Die Menschen, die sich ehrenamtlich für uns 
engagieren werden in verschiedenen Projekten 
geschult. Darüber hinaus bieten wir für die 
Ö� entlichkeit Fachvorträge und Seminare an.                         
                                                                      
Aktiv vernetzt sind wir darüber hinaus:
 • im Arbeitskreis Prävention
 • in der Arbeitsgruppe Sexualpädagogik
 • in der Arbeitsgemeinschaft Selbsthilfe
 • in der Kommunalen Gesundheitskonferenz
 • mit dem Koordinationskreis Aids
 • mit kleinen benachbarten AIDS-Hilfen

Lutz Urbach 
Bürgermeister Stadt Bergisch Gladbach
Fördermitglied der AIDS-Hilfe GL

Hier setzt die AIDS-Hilfe in Bergisch Gladbach an: Zum einen mit Information als Mittel zur Prävention neuer Erkrankungen, zum anderen mit Information als Brücke zu erkranten 
Menschen. AIDS betri� t nicht uns alle, aber es geht uns alle etwas an. Unterstützen wir die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der AIDS-Hilfe, vor allem aber: Machen wir uns 
mitverantwortlich dafür, dass AIDS sich nicht weiter ausbreiten kann und erkrankte Menschen Begleitung und Unterstützung erfahren.

AIDS ist eine erworbene 
Immunschwächeerkrankung, die nach wie vor nicht 
heilbar ist. Bis heute gibt es keine vorbeugende 
Maßnahmen. Die Medikamente können den 
Krankheitsverlauf nur verzögern und die Symptome 
dämmen.

Unsere Ziele
Seit unserer Gründung am 9. November 1997 bis 
heute ist deshalb unsere wichtigste Arbeit: 
Wir treten ein für Solidarität, Aufklärung, Akzeptanz 
und Verbesserung der Lebensbedingungen 
von HIV-Positiven und an AIDS erkrankten 
Menschen im Rheinisch Bergischen Kreis.                                                                   
Im Rahmen unser Präventionsarbeit fördern wir die 
Akzeptanz der unterschiedlichen Lebensformen, 
der sexuellen Orientierung und Vermeidung von 
Neuinfektionen ein.   


